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so aufFdiesen Blättern abgehandlet werden

V orrede an  den  g ro ß m ü tig en  L e s e r ........................................................ fol.

I. D er H usar am  M ü n s t e r .............................................................................  fol.

II. W ie der Teufel öb rister einen seiner D iener zu denen H usaren  absendet fol.

hi. D rei W ü n sch e  ................................................................................................... fol.
IV. Von einem  H usaren , der S chneider w ird, und  was d an n  w eiter passiert fol.

v. Von einem  v e rzau b e rten  H u sa ren  ............................................................. fol.

ví. Vom M ißgesch ick  e ines H u sa ren  ............................................................. fol.

vil. Von einem  ertzm eis te rlich en  H u s a r e n ............................................... fol.
vin. W as dem  P a n d u re n h a u b tm a n n  m it e in er F rau  W irtin  zustieß  .. .. fol.

XI. A lle rh an d  seh en  u n d  h ö r e n .....................................................................  fol.

x. W o des G rafen  o d e r W ojw oden K nech t rech t h a t, h a t er rech t .. .. fol.

Xi. Von einem  b e h en d en  W a l d m e n s c h e n ............................................... fol.

хи. G esch ich te  m it e inem  H a m m e l ..............................................................  fol.

хні. E ine G esch ich te  m it zwei K u c h e n ....................................................... fol.
XIV. G esch ich te  m it d re i W a h rh e ite n  ............................................................. fol.
XV. W ie ein H usar durchs G ebürg  zieht, und  was d an n  w eiterh in  geschieht fol.

XVI. D er T raum  von d e r B r ü c k e ...................................................................... fol.

XVII. Im S p rü c h w ö r tte r la d e n .............................................................................  fol.

XVIII. G esch ich te  m it e inem  H o n ig to p f ...............................    fol.

XIX. W ie sich ein  E insied le r vor dem  eigenen  B arte  g rau lt .......................  fol.

X X . Vom hl. O sw ald  u n d  e inem  T ä u b c h e n ............................................... fol.

XXI. G esch ich te  m it e inem  E ngel ......................... r .........................................  fol.

XXII. N ach e inem  G ebirge r e i t e n ...................................................................... fol.

XXIII. Von d em  Puma , w elcher d er F reu n d  des G rafen  O sorio  i s t .........  fol.

XXIV. Von einer K lappersch lange u n d  a n d re n  garstigen  A b en teu ern  .. .. fol.

XXV. Von einem  S ch e ren sc h le ife r  ....................................................................  fol.

XXVI. Von e inem  R i e s e n tö te r .............................................................................  fol.
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Фае änderte Gegiftet

d e r e r  S inn -re ich en  Poěsien  d e ß  H u sa re n  am  M ü n s te r  zu  Toledo

prologue a u f f  Leben &  Tod eines Kriegsm anns,Tichters & Venuß-Reutters fol. 105

I. a u i f  den  Tod a lß  ein  Cithren-sch lag e r    fol. 107

H. a u f f  den Tod a lß  ein  m usican ten   fol. 108

h i . a u f f  den  Tod a lß  ein  K üchen -M eis te r    fol. 109

IV. a u f f  den Tod a lß  e in  E rd -rach en    fol. 110

v. auff den Tod a lß  e in  S t u n d e n - u h r ..............................................................  fol. 111

ví. a u f f  den Tod a lß  d e r  vogel G re iff    fol. 112

v i l  a u f f  den Tod alß  e in  m au ß -fa l le n    fol. 113

vin. auff den Tod alß  ein  co m e fe n -S c h w e if f   fol. 114

Xi. auff Leben & Tod a lß  e in  Bäum - &  P flan tzen g a rten  .................  fol. 115

x. a u f f  den schön g rü n e n  e p h e u  a lß  e in  verw esungs-T rost   fol. 116

Xi. a u f f  eins tod ten  Schäffers/я іш - &  n ym p fen -T ra u m l...............................  fol. 117

хи. auff das Leben a lß  e in en  m a n n h a f f te n  bomben-W erffer ................  fol. 118

хні. auff das Leben a lß  W ald -G änger .............................................................  fol. 119

XIV. a u f f  den Lentze a lß  ein  a n d e r  P aracelso ...................................................... fol. 120

XV. a u f f  den Lentze a lß  ein  V ogel-Sänger ...................................................... fol. 121

XVI. a u f f  die societě d e re r  momis & zoi'lis a lß  e in  an d e r  Sodom & Gomorrh .. fol. 122

XVII. auff das H e i d e n t h u m b ..............................................................................  fol. 123

XVIII. a u f f  Tod &  Leben a lß  die u n te rsch ied lich  J a h r - Z e i t e n ..................  fol. 124

XIX. a u f f  d a s  H e id e n th u m b  a lß  e in  M an d le n -S tra u c h  &  W älder-L aub  .. fol. 125

XX. a u f f  e i n e n  ku ß  a lß  Trojaner-p fe rd    fol. 126

XXI. a u f f  die Liebes-Peinen a lß  eins h e r tz en s  Schlacht-Banck   fol. 127

XXII. a u f f  den Schäffer-M ond a lß  e in  R osen-Schild  & H im m el-Blüt .. .. fol. 128

XXIII. a u f f  den L iebes-K um m er a lß  e in  G ut N a c h t - S e u f f z e r .................. fol. 129

XXIV. a u f f  ein verlaßnen  amanten  a lß  e in  tod t geschossen  r e h .................. fol. 130

XXV. a u f f  ein  o h n g e treu  & fla tterhaffte  H i r t h i n ........................................  fol. 131

epilogue auff d ie Poěsie a lß  e in  a n d e r  A p o l l   fol. 132


